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3t'l5 lAB 

1989 -07- 1 4 

zu 3t6Z/J 
betreffend die schriftliche Anfrage der Abg. 

Adelheid Praher und Genossen vom 18. Mai 1989, 

Nr. 3762/J-NR/1989, "Verkehrsverbund Nieder­

österreich-Zentral" 

Ihre Fragen 

"BefUrworten Sie die Errichtung eines Verkehrsverbundes 

NiederC5sterreich-~entral'?" 

"Werden Sie der besonderen Situation des Ausbaues der Stadt 

St. P8lten zur Landeshauptstadt durch Initiativen zur 

Errichtung eines Verkehrsverbundes NiederC5sterreich-Z.entral 

Rechnung tragen'?" 

"Wurden seitens des Landes Niederösterreich mit Ihrem 

Ministerium bereits Verhandlungen in diese Richtung einge­

leitet'?" 

darf ich wie folgt beantworten: 

Bereits in der zwischen dem Bund und dem Land Niederöster­

reich getroffenen Vereinbarung gemäß Art. I5a B-VG liber "Vor­

haben, deren Verwirklichung fUr die Vertragsparteien von 

besonderem Interesse ist" vom 7. April 1989 hat sich der Bund 

dazu bekannt, die Einrichtung zweckmäßiger neuer regionaler 

VerkehrsverbUnde in Aussicht zu nehmen, wenn positive Erfah­

rungen mit dem Verkehrsverbund "Nördliches Weinviertel" vor­

liegen. 
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Was diese Modellfunktion anlangt. liegen mir unterschied­

liche Beurteilungen durch das Land Nieder~sterreich und die 

Landeshauptstadt St. P~lten vor. 

Mein Ressort ist jedenfalls bereit. in ersten Sondierungs­

geprächen abzuklären. ob der Verkehrsverbund "Nördliches 

Waldviertel" als Modell fUr einen Verkehrsverbund Nieder­

österreich Zentral in Betracht kommt oder ob zweckmäßiger­

weise eine andere Lösung entwickelt werden sollte. 

Das Bundesministerium fUr öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

nimmt in Aussicht. im Herbst dieses Jahres zu einer ersten 

Gesprächsrunde Vertreter des Landes Nieder~sterreich und der 

Stadtgemeinde St. Pölten einzuladen. 

~Vien. am ;tj, Juli 1989 
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